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Pressemitteilung

Bilanz der MaßArbeit für den Südkreis: 611 Menschen in den ersten Arbeitsmarkt integriert
Fokus auf beruflicher Integration von jungen Menschen

Georgsmarienhütte/Dissen. Die kommunale Arbeitsvermittlung MaßArbeit hat 2019 im südlichen Osnabrücker Land insgesamt 1735 Menschen beruflich integriert. 611 Empfänger der so genannten Hartz-IV-Leistungen wurden in den ersten Arbeitsmarkt vermittelt, 93 Leistungsempfänger in eine Ausbildung. Die Integrationsquote der MaßArbeit insgesamt liegt bei 29,5 Prozent, die Integrationsquote für alle niedersächsischen Jobcenter liegt bei nur 25,3 Prozent. „Damit steht die MaßArbeit auf Rang 4 der 45 Jobcenter in Niedersachsen – das ist für uns eine schöne Bestätigung, dass wir auf dem richtigen Weg sind“, sagte Landrätin Anna Kebschull. „Dieses Ergebnis motiviert uns, weiter intensiv daran zu arbeiten, für möglichst viele langzeitarbeitslose Menschen Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt zu schaffen.“

1031 Integrationen seien in den Außenstellen Dissen und Georgsmarienhütte durch verschiedene Maßnahmen erzielt worden, erläuterte MaßArbeit-Vorstand Siegfried Averhage: Darunter Arbeitsgelegenheiten, Aktivierungsmaßnahmen wie Coachings, betriebliche Praktika, berufliche Weiterbildungen oder sonstige Qualifizierungen. „Das ist eine unverzichtbare Unterstützung für unsere Bewerberinnen und Bewerber“, so der MaßArbeit-Vorstand. Denn die Leistungsempfänger seien alle mehr als ein Jahr, manchmal auch schon mehrere Jahre ohne Arbeit. Integrationsmaßnahmen seien da in sehr vielen Fällen der entscheidende Schritt, um eine Vermittlung überhaupt zu ermöglichen. Das bestätigte auch MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers: „Entscheidend ist dabei, sehr individuell mit jedem Bewerber zu arbeiten.“ Deshalb würde etwa bei der Ausschreibung der Maßnahmen sehr darauf geachtet, dass sie genau auf die Bedarfe der Arbeitsuchenden zugeschnitten seien.

Ein besonderer Schwerpunkt der MaßArbeit im Südkreis sei die Arbeit mit jungen Menschen auf dem Weg in den Beruf, schilderte die Landrätin. Ein Baukastensystem an Angeboten erleichtere ihnen dabei die Integration in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. So konnten an den Standorten Georgsmarienhütte und Dissen im vergangenen Jahr 101 junge Menschen in eine betriebliche Ausbildung und 22 in eine schulische Ausbildung vermittelt werden. Außerdem begannen 19 Erwachsene bis 35 Jahre ein Ausbildungsverhältnis. Im gesamten Landkreis vermittelte die MaßArbeit 230 junge Menschen in Ausbildung. „Handwerkliche Berufe liegen dabei im Trend, gefolgt von sozialen und pflegerischen Berufen“, skizzierte Vorstand Hellmers.

„Wir stellen jedoch fest, dass die Beratungsintensität deutlich zugenommen hat“, so Hellmers weiter. Oft müssten zunächst mehrere Problemlagen bei den jungen Erwachsenen bearbeitet werden. Die Themen reichten dabei von psychischen Erkrankungen, über Probleme in den Familien bis hin zu einer fehlenden realistischen Selbsteinschätzung oder einer fundierten beruflichen Orientierung. Wichtige Unterstützungsangebote seien in diesem Zusammenhang etwa die WerkAkademie Georgsmarienhütte, individuelle Coachingmaßnahmen sowie die Jugendwerkstatt in Georgsmarienhütte, die in 2019 insgesamt 30 Jugendliche begleitet habe. Von den 194 initiierten Coachings landkreisweit nahmen allein am Standort Georgsmarienhütte 52 Jugendliche dieses Angebot wahr.

[bookmark: _GoBack]Doch die MaßArbeit arbeite weiterhin auch direkt an den Schulen, um möglichst früh die Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf kennenzulernen und die Berufsorientierung zu stärken. An den Allgemeinbildenden Schulen seien im Südkreis 2018/2019 neun Jugendberufsagenturen gegründet worden. Die Teams setzen sich aus Vertretern der Schule sowie einem Berufsberater der Agentur für Arbeit und einem Ausbildungslotsen der MaßArbeit zusammen. „ Unser Ziel ist es, allen Jugendlichen ein für sie passendes Beratungsangebot zu machen“, erläuterte Kebschull. Schwerpunkthemen der Jugendberufsagenturen seien dabei die Berufsorientierung, sozialpädagogische Begleitung, die Durchführung von Themen-Workshops und die Einbeziehung der Eltern in die Berufsorientierung.

 „Sehr aktiv ist im Südkreis außerdem unsere Servicestelle Schule-Wirtschaft“, ergänzte Hellmers. Sie koordiniere gemeinsam mit Partnern die regionalen Netzwerke Schule-Wirtschaft, die neben dem Erfahrungsaustausch zwischen Schulen und Betrieben immer wieder Impulse zu aktuellen Themen rund um die Berufsorientierung gäben. Darüber hinaus vermittele die Servicestelle Kooperationen zwischen Schulen und Betrieben und helfe den jeweiligen Partner bei Projektplanung und Umsetzung. Außerdem seien erneut mit großem Erfolg die Berufsorientierungs- und Ausbildungsmessen „Azubis werben Azubis“ in Hilter und „Talent trifft Ausbildung“ in Georgsmarienhütte durchgeführt worden, an denen 2019 etwa 1200 Schüler und rund 80 Ausbildungsbetriebe teilgenommen hätten.


Bildzeile:
Stellten gemeinsam die Bilanz 2019 der MaßArbeit für das südliche Osnabrücker Land vor, aufgrund der Corona-Pandemie in angemessenem Abstand (von links): MaßArbeit-Vorstand Siegfried Averhage, Landrätin Anna Kebschull und MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers. 
Foto: MaßArbeit / Eckhard Wiebrock
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